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Unser Programm

16:15 Uhr Status -Quo Planung und Vorbereitung der Landesgartenschau

Florian Herrmann | Landesgartenschau Oberhessen 2027 gGmbH 

16:25 Uhr Impuls ĂStatus-Quo und Potenziale des Wohnmobiltourismusñ 

Cornelius Obier | PROJECT M GmbH

16:45 Uhr Ausgangssituation und Entwicklungsansätze für den 

Wohnmobiltourismus im Wetteraukreis / der Region Oberhessen 

Christopher Feuerlein | Regiostellplatz GmbH

17:05 Uhr Technische und rechtliche Rahmenbedingungen

Frank Horn | Fachstelle Bauaufsicht Ost Wetteraukreis 

Dr. Tim Mattern | Fachstelle Naturschutz und Landschaftspflege 

Wetteraukreis

17:25 Uhr Beratungsangebot für landwirtschaftliche Betriebe 

Franziska Böhm | Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

17:40 Uhr Zusammenfassung & Einladung zum Besuch des Infomarktplatz

Christian Sperling | Regionalentwicklung und Umwelt Wetteraukreis  

Cornelius Obier | PROJECT M

19:00 Uhr Ende der Veranstaltung
© #visitrheinmain_David_Vasicek 



Sachstand LGS Oberhessen 2027

12. November 2025



Die Landesgartenschau Oberhessen 2027 wird 
getragen von einem Zusammenschluss von elf 
Kommunen in den Regionen Wetteraukreisund 
Vogelsbergkreis.

Erste interkommunale 
Landesgartenschau in Hessen

22. April bis 03. Oktober 2027
165 Tage 

Die 11 Kommunen der 
Landesgartenschau 
Oberhessen



Der Region Oberhessen eine Identität geben!

EntdeckerStationen& Routen, 

Veranstaltungen,

Buntes Klassenzimmer,
Mitmachprojekte,

Rad- & Wanderwege

als verbindende 
Elemente



EntdeckerRegionOberhessen 

Garten Kölsch
Büdingen

Nidda-Stausee
Schotten

Limes-Wachturm
Limeshain

Steinbruch Michelnau
Nidda
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LGS-Oberhessen: Ausblick!
Wir gehen digital: Die Regional-Web-!ǇǇ α{ƳŀǊǘŜǎ hōŜǊƘŜǎǎŜƴά ƪƻƳƳǘ

Warum? Großereignisse wie eine interkommunale Landesgartenschau stellen hohe Anforderungen an 
Vernetzung, Kommunikation, Besucherlenkung und Vermarktung.

Weiterhin in Planung: 
Å Regelmäßiger Newsletter
Å Internetradio 

Was kann die App? 

Digitale Verknüpfung

Å Beteiligung - Identifikation - Informationsbeschaffung für Bevölkerung & Gäste

Å Langfristige Stärkung der touristischen Bedeutung der Region

Å zentrale Anlaufstelle für Bevölkerung , Eventveranstalter, Beherbergung, Gastronomie 
und Mobilität.

Å Über die LGS hinaus: nachhaltige Wirkung in der interkommunalen Zusammenarbeit und 
für die Regionalentwicklung.

DŜŦǀǊŘŜǊǘ ŘǳǊŎƘ Řŀǎ tǊƻƎǊŀƳƳ α{ǘŀǊƪŜ IŜƛƳŀǘ IŜǎǎŜƴά



Die drei Daueranlagen und Hauptgelände



Büdingen                                                          Gedern                                           Nidda-Bad Salzhausen

Kurpark in Bad Salzhausen 
Der Kurpark wird behutsam aufgewertet. Mit 
der Sanierung des Landgrafenteichs werden 
Aufenthaltsqualität und Blickbeziehungen 
verbessert. 
Die 3 neuen Spiel- und Erlebnisinseln widmen 
sich den Themen Wasser und Salz. Weiteren 
klassische gärtnerischen Schwerpunkte einer 
Landesgartenschau finden im Kurpark Bad 
Salzhausen mit seinem alten Baumbestand 
den perfekten Rahmen.

Schlosspark in Gedern 
Ein auf dem Bestand und dem Parkpflegewerk 
aufbauendes, präzise eingepasstes Wegenetz 
verbindet vom Schloss über die Parkterrassen 
im Landschaftsgarten zum Mühlgraben. 
Es wird ein neues für verschiedene 
Altersgruppen reizvolles Spiel- und 
Aufenthaltsangebot im Park vorgesehen. 
Terrassen am Weg laden ein zum Ausblicken.

Das Blau-Grüne Herz Büdingens
Der Stadtpark ist der neue Mittelpunkt Büdingens 
am schönen Seemenbach. 
Die neuen grünen und blauen Bänder binden den 
Park in das städtische Geflecht ein und tragen die 
neue Freiraumqualität in die angrenzende Altstadt. 
aƛǘ ŘŜƴ αwŜƎŜƴƎŅǊǘŜƴά ǿŜǊŘŜƴ CǳƴƪǘƛƻƴŜƴ ŘŜǊ 
Schwammstadt aufgegriffen. Der neue Park dient 
zudem als Retentionsfläche und damit dem 
Hochwasserschutz. 



Nidda-Bad SalzhausenKurpark Bad Salzhausen

Alter Baumbestand 
Historische Parkanlage

Sanierung des 
Landgrafenteichs 
Blickbeziehungen
Spiel- & Erlebnisinseln
Staudenband

Bad Salzhausen (E):
Neue Therme
Sanierung Heilquellen
Sanierung Wege
Sanierung Beleuchtung
Sanierung WC-Anlage

Während der LGS:
Themengärten
Friedhof
Blumenhalle
Wechselflor
Große Bühne
Landwirtschaftsbeitrag
Buntes Klassenzimmer



Landgrafenteich Bad Salzhausen



Neuer Spielplatz Bad Salzhausen



Nidda-Bad SalzhausenSchlosspark Gedern

Alter Baumbestand 
Historische Parkanlage

Sanierung des Schlossparks 
Blickbeziehungen
Spiel- & Erlebnisinseln
Staudenband
Barrierearme Wegeführung
Renaturierung des 
Mühlgrabens

Während der LGS:
NABU-Umweltwerkstatt
Beratungsgarten des 
Landes
Wechselflor
Große Bühne
Buntes Klassenzimmer



Nidda-Bad SalzhausenStadtpark Büdingen

Neue Parkanlage im 
Herzen der Stadt

Integration und 
Zugänglichmachung des 
Seemenbachs
Großer Begegnungs- und 
Veranstaltungsplatz vor der 
Stadtverwaltung
Großer Spiel- und 
Bewegungsbereich
Regengärten als Areale das 
Wasser zu bündeln



Rathausvorplatz Büdingen



Die eintrittspflichtigen Gelände 

Im Kurpark Bad Salzhausen und im Schlosspark Gedern findet von April bis Oktober 2027 
die klassische Palette einer Landesgartenschau Ihren Platz:

ÅGroße Bühne

ÅTägliches Veranstaltungsangebot

ÅSchaugärten

ÅGartenmarkt 

ÅWechselnde Blumenschauen 

ÅGastronomie 

ÅBuntes Klassenzimmer für Kinder und Erwachsene 

ÅBeiträge der Forstwirtschaft und Landwirtschaft 

ÅPavillon der Region 

ÅKirchenbeitrag 

Die Parks sind für die Dauer der Landesgartenschau 
eintrittspflichtig und im Anschluss wieder frei zugänglich. 
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Die eintrittspflichtigen Gelände 



Was kann ich tun, um mich einzubringen?

Machen Sie gemeinsam mit uns Oberhessen schöner und lebenswerter

Entdecken Sie 2027 Ihre Heimat und seien Sie Gast unserer Region und der Gartenschau

Heißen Sie unsere Gäste als Gastgeber herzlich willkommen

Jede Betten- oder Übernachtungskapazität zählt! 

Packen Sie an, ob beim Stecken von Blumenzwiebeln oder in Limeshain oder auf unseren Geländen in 2027
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Der Tourismus kann trotz herausfordernder Rahmenbedingungen auch 

weiterhin mit einer stabilen Nachfrage rechnen.

Tourismusstrategie Karlsruhe | Strategieworkshop am 14.10.25 | © PROJECT M 2025
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Reisemobile sind ein Wachstumsmarkt: Verdopplung des Bestands im 

Zeitraum 2016 bis 2025 auf 981 Tsd. Fahrzeuge.

Quellen: CVID (2025): Planungshilfe; Camping-Car Park (o.J.): Reisemobiltourismus 

erfolgreich gestalten. 
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Die Anzahl der Stellplätze wächst ebenfalls, aber nicht in gleichem 

Tempo (+51% seit 2016, 5.500 Stellplätze mit ca. 77 Tsd. Standflächen).
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Ein Fünftel der Deutschen sind Camping - und Caravaning -Reisende.

Quelle: ADAC e.V. (2023): Umfrage zur Analyse der Camper-Zielgruppe. 
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Das Interesse an alternativen Stellplätzen steigt selbst im Haupt -

Camping -Urlaub.

Quelle: https://www.adac.de/reise-freizeit/ratgeber/reisetipps/umfrage-camping-vorlieben-der-deutschen/  
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Der Camping - und Caravaning -Markt ist ein Volumenmarkt.

Quelle: dwif e.V. (2024): Der Campingplatz- und Reisemobil-Tourismus als Wirtschaftsfaktor in Deutschland 2023. 
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Der Camping - und Caravaning -Markt bringt Wirtschaftskraft in die 

Zielgebiete.

Quelle: dwif e.V. (2024): Der Campingplatz- und Reisemobil-Tourismus als Wirtschaftsfaktor in Deutschland 2023.

* Hinweis: Die durchschnittlichen Tagesausgaben beruhen auf Angaben des dwif (2022): Wirtschaftsfaktor Campingplatz- und Reisemobil-Tourismus in Deutschland 2020/21.

q птΣмл ϵ q мфΣсл ϵ q птΣнл ϵDurchschnittliche Ausgaben 
pro Kopf und Tag*
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Reisemobilisten sind eine attraktive Zielgruppe.

Á

Á

Á

Á

Á
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Quelle: CIVD-Reisemobilstudie (2021); Promobil / PROJECT M / Fachhochschule 

Eberswalde (2003): Reisemobil-Tourismus in Deutschland. 

Ï 3.670 ú
monatliches Hauhaltsnettoeinkommen

2 Reisende
je Fahrzeug (79%)

90% nennen Deutschland 

als Lieblingsreiseziel

> 90% unternehmen 

mind. zwei längere Reisen 

(5+ Tage) 

Ø 48 Jahre

Beliebte Aktivitäten

60% nutzen auf Kurzreisen 

keinen Campingplatz
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Erwartungen von Reisemobilisten

Quelle: Promobil / PROJECT M / Fachhochschule Ebesrwalde (2003): Reisemobil-Tourismus in 

Deutschland; Camping-Car Park o.J. Reisemobiltourismus erfolgreich gestalten. 
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Nach Lage, Ausstattung und Service werden drei Arten von 

Stellplätzen unterschieden. 

Basic - oder Transitplatz

Verkehrsgünstig gelegener Stellplatz für Durch-

reisende, meist ohne Stromanschluss und Frisch-

wasserentnahmestelle sowie ohne weiteren Komfort

Standard - oder Kurzreiseplatz

Stellplatz mit grundlegenden Ver- und Entsorgungs-

einrichtungen sowie Stromanschlüssen und Müllent-

sorgungsanlagen, oft auf umgewidmeten Parkflächen

Premium -Platz oder Wohnmobilhafen

Professionell geführte, parzellierte Anlage mit 

attraktiver Lage und zusätzlichen Serviceleistungen 

z.B. Sanitär, WLAN, Brötchenservice, Informationen 

zu touristischen Attraktionen, für längere Aufenthalte
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Quelle: CVID (2025) Planungshilfe Reisemobilstellplatz
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Beispiel 1: Campen unmittelbar an der historischen Altstadt auf dem 

Wohnmobil - und Caravanstellplatz Angermünde

Á 10 Stellplätze für Gespanne bis zu 8 m, 

Preis: 24h-Karte kostet 10 ú, ganzjªhrig 

geöffnet, unbegrenztes Übernachten 

möglich

Á Lage: Direkt an der historischen 

Stadtmauer, dennoch ruhig

Á Untergrund: gepflasterter Parkplatz 

Á Hunde erlaubt, kein WLAN 

Á Serviceleistungen: Strom- und 

Wasserversorgung gegen Entgeld, 

Toilettenentsorgung beim Klärwerk 

möglich

Á Ausstattung: unmittelbar an der 

historischen Altstadt, 

Quelle: https://www.angermuende-tourismus.de/pois/wohnmobil-und-caravanstellplatz-angermuende/ 
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Beispiel 2: Campen umgeben von Obstbäumen und Wiesen mit 

Möglichkeit zur Nutzung des hoteleigenen Schwimmteichs.

Á 3 Stellplªtze, Preis: 28 ú/Nacht (plus 2,80 ú 

Kurtaxe pP), geöffnet März ïOktober, 

maximal 3 Nächte Stelldauer

Á Lage: Außerhalb, Natur, nahe Bauernhof, 

ÖPNV-Haltestelle & Ortszentrum (in der Nähe)

Á Untergrund: Rasen aber unbefestigt, 

eben & schattig, geeignet für Wohnmobile & 

Wohnwagen (max. 4,5 Tonnen)

Á Hunde erlaubt (einmalig 5 ú), kein WLAN, 

Brötchenservice

Á Serviceleistungen: Frischwasser, 

Grauwasserentsorgung, Strom & Entsorgung 

alles inklusive 

Á Ausstattung: 8km Entfernung zum See, WC, 

nahe Wander-/Radwege, Liegewiese

Quelle: https://stellplatz.info/wohnmobilstellplatz/landhotel-und-bioland-apfelanbau-hofgut-schellenberg 
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Campen in schöner Lage beim Bauernhof und am Waldrand.

Á 65 Stellplªtze, Preis: 15 ú/Nacht (Haupt- & 

Nebensaison), ganzjährig geöffnet 

Á Lage: Außerhalb, am Waldrand, nahe 

Gasthaus & Bauernhof, ÖPNV-Haltestelle 

direkt am Platz 

Á Untergrund: Rasen/Schotterrasen, eben & teils 

schattig, geeignet für Wohnmobile & 

Wohnwagen

Á Hunde erlaubt, kein WLAN, Brötchen- & 

Gasflaschenservice verfügbar

Á Serviceleistungen: Wasser (0,10 ú/10 l), Strom 

(0,80 ú/kWh), Dusche (2 ú), Entsorgung inkl. 

Á Ausstattung: Holiday-Clean V/E, WC, Dusche, 

Waschmaschine; nahe Tierpark & Wander-

/Radwege

Quelle: https://www.ausblick-forellenhof.de/wohnmobilpark/ 
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Beispiel 3: Premium -Platz an der FrankenTherme in Bad Königshofen

Á 100 Stellplätze, davon 31 Komfort-Stellplätze, 

Stellplatzgeb¿hr in Hºhe von 17 ú pro 

Übernachtung und Reisemobil inkl. 

Kurbeitrag, Anmeldung erforderlich

Á Lage: Im Naturpark, nahe einem Heilbad  

Á Untergrund: Gepflasterte Parzellen, 

Komfortplätze mit Rasenfläche, ein Fahrzeug 

pro Parzelle 

Á Großzügige Stellflächen mit Sanitärgebäude 

und Hauswirtschaftsraum mit Waschmaschine 

und Trockner

Á Serviceleistungen: Strom (1 ú/kWh), Wasser 

(0,10 ú/ 7 l), Ver-& Entsorgungsanlage (2 ú/ 

70 l) 

Á Ausstattung: Clean Station, Gartenlaube, 

WLAN, E-Ladesäulen
Quelle: https://www.frankentherme.de/wohnmobilisten; https://www.frankentherme.de/stellplatzordnung 
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Hürden bei der Stellplatzentwicklung in Deutschland

Á Genehmigungs- und Planungsrecht

Á Wirtschaftliche Tragfähigkeit

Á Standortkonflikte und Flächenverfügbarkeit

Á Infrastruktur und technische Anforderungen

Á Fehlende strategische Einbindung & Marketing

Á Fehlende politische Unterstützung
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Aktuelle Trends: Vom ĂParkplatz mit Stromanschlussñ zum 

touristischen Qualitätsprodukt mit professionellem Betrieb.

Á Betreiber investieren zunehmend in Gestaltung, Komfort und digitale 

Infrastruktur.

Á Stellplätze werden wirtschaftlich geplant, kalkuliert und vermarktet (nicht mehr 

kommunal Ănebenbeiñ betrieben).

Á Entstehung von Marken und Betreiberkooperationen (z. B. TopPlatz, Mein 

Platz, Landvergnügen, Wohnmobilpark GmbH, Camping-Car Park).

Á Kommunen professionalisieren die Planung (Zielgruppenanalyse, 

Standortkonzepte, Betreibermodelle).

Quelle: https://www.promobil.de/uebernachtungstipps/stellplatz-landschaft-deutschland-v2/; https://pro.campingcarpark.com/de/ 
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Aktuelle Trends: Stärkere Segmentierung nach Zielgruppen und 

Preisklassen ïvom Micro -/ legalen Wildacmping bis zum Glamping
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Aktuelle Trends: Digitale Tools verändern Buchung und Gästekommuni -

kation und werden zum Schlüssel für Wettbewerbsfähigkeit.

Á 68 % der Camper bevorzugen digital 

buchbare Plätze

Á Erwartet werden zunehmend Online-

Bezahlung, digitale Check-ins, Live-

Verfügbarkeit

Á Plattformen wie park4night, 

stellplatz.info, ADAC Camping / 

Pincamp oder Campercontact

bestimmen Sichtbarkeit

Á Professionelle Anbieter nutzen 

Channelmanager und CRM-Systeme, 

um Auslastung zu optimieren.
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Aktuelle Trends: Nachhaltigkeit wird zum Differenzierungsfaktor.

Á Energieeffizienz (LED, Photovoltaik, E-

Ladesäulen, Wasseraufbereitung) wird 

Standard.

Á Naturnahe Gestaltung (begrünte Flächen, 

ökologische Materialien) als Qualitätsmerkmal

Á Gäste achten zunehmend auf 

umweltfreundliche Angebote und Regionalität.

Á Pilotprojekte: Klimaneutrale Stellplätze, Zero-

Waste-Betriebe in Bayern und Schleswig-

Holstein.

Quelle: https://www.civd.de/artikel/studien-und-leitfaeden-zum-thema-stellplaetze/  
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Aktuelle Trends: Kooperation und Einbindung in Destinations -

management gerade für kleinere Stellplätze von großer Bedeutung.

Á Kommunen und DMOs erkennen den 

Stellplatztourismus als 

wertschöpfungsstarken Gästemarkt.

Á Der Reisemobiltourismus wird 

inzwischen systematisch in 

Erlebnisangebote, Gastronomie, 

Veranstaltungen und 

Freizeitinfrastruktur eingebunden.

Á Kooperationen mit regionalen Touris-

musorganisationen und Online-Ver-

marktungsplattformen sind erfolgreich.

Á Gemeinsame Initiativen zur 

Entwicklung des Reisemobiltourismus  

schaffen neue Stellplatzangebote und 

unterstützen die Anbieter vor Ort.
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Zusammenfassung

ÁReisemobiltourismus ist keine Nische, sondern ein wachsender Markt mit 

Wertschöpfungspotenzial . 

ÁDer Stellplatzmarkt befindet sich in der Phase der Konsolidierung und 

Professionalisierung .

ÁDie Wohnmobilisten werden zunehmend jünger, digitalaffiner und 

umweltbewusster. 

ÁErfolgsfaktoren: Lage, Ausstattung, digitale Sicht - und Buchbarkeit sowie 

strukturelle Einbindung für mehr Zufriedenheit und Erlebnisqualität

ÁChancen bestehen für Kommunen, Betreiber und Destinationen gleichermaßen.

ÁFür Ihr Vorhaben gilt: Potenziale erkennen, Anforderungen realistisch 

angehen, Kooperationen fördern . So entsteht ein attraktives Angebot für 

Wohnmobilreisende und damit Wertschöpfung vor Ort.






































































